
 
 

 
 
 
 
Herrn Oberbürgermeister 

Dr. Florian Janik 

Rathausplatz 1 

91050 Erlangen 

 

 

 

 

 

Haushaltsantrag: 

Erhöhungen bereits eingestellter HH-Positionen 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Janik,  
 
Unseres Erachtens sind die im Haushaltsentwurf genannten Mittelansätze für folgende 
Haushaltspositionen nicht ausreichend und sollten wie folgt erhöht werden: 
 
50.331 W: Integrationsberatung: Erhöhung von 10.000 Euro auf 30.000 Euro. 

 Begründung: Wir verweisen auf den derzeit dramatischen Anstieg der 
 Zuwanderungszahlen aus Gebieten, bei denen die Anerkennung von Asylanträgen zu 
 erwarten ist.  
 
51.362 P: Ring politischer Jugend: Erhöhung von 1.000 Euro auf 2.000 Euro. 

 Begründung: Wie sollen sich mehr junge Menschen für die politische Arbeit 
 engagieren, wenn deren überparteiliche Initiative nur einen kleinen Bruchteil der 
 Mittelausstattung bekommt wie z. B. die engagierten Senioren? 
 

Grunderwerb für Radwege: Erhöhung in 2015 von 30.000 Euro auf 100.000 Euro. 

 Begründung: Die Radfahrerstadt Erlangen muss stets genügend Reserven haben, um 
 erforderliche Grundstücksankäufe zu tätigen. Der Mehrbedarf steht im 
 Zusammenhang mit dem Vorziehen von Vorhaben, welche von der Verwaltung 
 keine Präferenz erhalten hatten. Siehe unseren getrennten Antrag "Zeitliches 
 Vorziehen von HH-Positionen". 

541.841:  Ausbau von Radwegen: Es sind in 2015 nur 50.000 Euro eingesetzt. Es existiert 
 aber ein Beschluss des UVPA, dass jährlich 100.000 Euro einzusetzen sind. Wir 
 fordern, mindestens die letztere Summe einzusetzen.  

 Begründung: Dies ist auch dringend erforderlich, angesichts des unzumutbaren 
 Oberflächenzustands vieler Radwegstrecken. Wissenschaftlich nachgewiesen: 
 Durch zunehmenden Stickstoff in der Luft wachsen Bäume, und damit auch 
 Baumwurzeln (Sturzfallen für RadfahrerInnen), schneller. 
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13.111 R: Woche gegen Rassismus: Erhöhung in 2015 von Null auf 5000 Euro. 

 Begründung: Diese Aktionswoche findet jährlich statt. In den vergangenen Jahren 
 wurden verschiedentlich bereits Zuschüsse gewährt. Über die Notwendigkeit solcher 
 Aktionswochen berichtet regelmäßig (indirekt) der Innenminister, wenn er den 
 Verfassungsschutzbericht vorstellt. Ein Bundestagsausschuss hat Erschreckendes zur 
 Virulenz des Rassismus in der BRD zu Tage gebracht. 

31.554 A: Zuschüsse an Umweltschutz-Organisationen:  
Erhöhung in 2015 von 35.800 Euro auf  50.000 Euro (als erster Schritt). 

 Begründung: Der Umwelt- und Naturschutz ist kein Modethema von einst, sondern wird 
 aus  verschiedenen Gründen immer wichtiger. Die Umweltschutzorganisationen 
 übernehmen wichtige Aufgaben, die sonst die Stadt selbst durchführen müsste. Die 
 Kosten hierfür wären noch deutlich höher als selbst die Zuschüsse, die zur Zeit der rot-
 grünen Zusammenarbeit im Stadtrat (80er Jahre) gewährt wurden. Es ist höchste Zeit, 
 die ehrenamtliche Knochenarbeit dieser Organisationen wieder besser zu honorieren.
  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Johannes Pöhlmann Anton Salzbrunn 

Stadtrat Stadtrat 


